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Bekanntmachungen

Stadt Todtnau

Fertigstellung von Erschließungsanlagen im 
Sinne von § 127 BauGB – Erweiterung der 
Feldbergstraße in Todtnau
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 3. September 2020 folgendes be-
schlossen:

a) Es wird festgestellt, dass sich die öf-
fentliche Feldbergstraße nun auch auf 
den Bereich der Häuser Feldbergstraße 
28 bis 32 erstreckt und als gem. § 14 der 
Erschließungsbeitragssatzung der Stadt 
Todtnau i.S. von § 127 BauGB endgültig 
hergestellt gilt.

b) Das Straßenstück wird gleichzeitig 
gem. § 5 des Straßengesetzes für Baden-	
Württemberg zum öffentlichen Verkehr 
gewidmet.                                            

Todtnau, den 25. September 2020
Bürgermeisteramt

Stadt Todtnau – Landwirtschaftsamt

Unterstützungsbetrag der Stadt an hiesige 
Landwirte – Abgabe des HIT-Bestands-
registers für Rinder
Für den Aufwand, den die Landwirte 
mit Erhalt und Pflege städtischer Flä-
chen haben, gewährt die Stadt Todtnau 
– wie in den letzten Jahren auch – auf 
Antrag allen Landwirten mit Betriebs-
sitz in Todtnau einen Unterstützungsbe-
trag. Voraussetzung ist, dass mindestens 
1,5 ha, davon auch städtische Flächen, 
mittels Nutztierhaltung (Weide-/Mäh-
flächen für Winterfutter) bewirtschaftet 
werden. Als Bemessungsgrundlage dient 
die Anzahl der landwirtschaftlichen 
Nutztiere (Zahlen lt. Viehauftriebsliste) 
nach einem festgelegten GVE-Schlüs-
sel - bei Rindern (mit Ausnahme der 
4 großen städtischen Jungviehweiden) 
jedoch der GVE-Durchschnittsbestand 
des Vorjahres gemäß Bestandsregister 
der HIT-Datenbank. 
Zur Berechnung des Unterstützungs-
betrages benötigen wir deshalb das 
HIT-Bestandsregister für Rinder des 
Vorjahres. Damit im HIT die korrekten/
benötigten Zahlen berechnet werden, 

muss der Haltungszeitraum 2019 (= 
„vom 1. Januar 2019 bis 31. Dezember 
2019“) sowie der Berechnungsfaktor 
„Umweltprogramm“ eingegeben wer-
den. Diese Eingaben müssen auch auf 
dem Ausdruck ersichtlich sein! 
Das Bestandsregister ist bis spätestens 
19. Oktober 2020 beim Bürgermei-
steramt, Zimmer 2.8 (Landwirtschaft-
samt), vorzulegen – ggf. auch per Fax 
07671/996825 oder E-Mail: g.dutschke@
todtnau.de (gegebenenfalls sind wir bei 
der Erstellung des Ausdrucks hier im 
Rathaus auch behilflich, benötigen hier-
zu aber die entsprechenden Zugangs-
daten). Bei zu spät vorgelegten oder 
fehlerhaften Ausdrucken kann eine Be-
rücksichtigung bei der Auszahlung nicht 
garantiert werden. 

Todtnau, den 25. September 2020
Bürgermeisteramt:
Wagner, Bürgermeister-Stellvertreter

Landratsamt Lörrach

B 317 in Todtnau ab 
Montag 2 Wochen lang 
halbseitig gesperrt
Aufgrund von Felssicherungsarbeiten 
in Todtnau nahe der Ebserkreuzung im 
Einmündungsbereich der Landesstra-
ße 126 wird die Bundesstraße 317 ab 
Montag, 28. September, voraussichtlich 
zwei Wochen lang halbseitig gesperrt. 
Der Verkehr wird mittels Ampelanlagen 
wechselseitig freigegeben. Der Gehweg 
wird voll gesperrt.
Nach Prüfung durch das Landesamt für 
Geologie, Rohstoffe und Bergbau kön-
nen an der betroffenen Felsböschung 
Stein- und Blockschlag durch vorhan-
dene Instabilitäten nicht ausgeschlos-
sen werden, weswegen die Felswand 
gesichert werden muss. Zum Schutz der 
Verkehrsteilnehmer wird während der 
Arbeiten eine Prallschutzwand aufge-
stellt. Die Straßenmeisterei Schönau ist 
vor Ort und betreut die Maßnahme, die 
von der Fachfirma Königl aus Würzburg 
durchgeführt wird. Am Ende der Maß-
nahme erfolgen notwendige Forstar-
beiten durch das Forstrevier Todtnau.
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Apotheken-Bereitschaft 25.09. – 04.10.2020

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				                07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt					               07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr  		            mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann		  Tel.: 07673/ 340 80 93
			   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160

Fr., 25.09.
Sa., 26.09.

 So., 27.09.
Mo., 28.09.
Di., 29.09.
Mi., 30.09.
Do., 01.10.
Fr., 02.10.

Sa., 03.10.
So., 04.10.

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Apotheken-Bereitschaft: Dienst-
beginn 8.30 Uhr, Dienstende 8.30 
Uhr am nächsten Morgen. Weitere 
diensthabende Apotheken unter 
www.aponet.de oder unter der Ruf-
nummer 0800 0022 833 (kostenlos)
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Die städtische 
Homepage informiert
Das Land Baden-Württem-
berg hat die Verordnung, die 
seit dem 1. Juli 2020 in Kraft 
ist, zum 6. August 2020 erst-
malig geändert (Corona-Ver-
ordnung, aktuelle Fassung 
auf der Homepage der Stadt 
Todtnau www.todtnau.de).

Einzelne Vorgaben dieser 
Verordnung können kurzfri-
stig durch  den Gesetzgeber 
per Kabinettsbeschluss ge-
ändert werden. Diese Ände-
rungen werden in den Todt-
nauer Nachrichten zeitnah 
bekanntgegeben.

Bitte informieren Sie sich 
auch über die Seite der Lan-
desregierung:
www. baden-wuerttemberg.de

Hilfsangebote in 
Todtnau

Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• Cadiso (Tel.: 01625992698)
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 26. September 2020, 

von 10.00 – 12.00 Uhr
Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor 
Zufahrt zum städt. Bauhof.

in Todtnauberg: 
Samstag, 10. Oktober 2020, 

von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 
o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

RECYCLING in Todtnau

Oktober 2020

10.10.	 Grünabfallannahme Todtnau- 
	 berg
12.10	 Gelber Sack
31.10.	 Grünabfallannahme Todtnau 

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig, zusätzlich ständige Entsor-
gungsmöglichkeiten vor Ort.

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort

• Glascontainer 

• �Dauernde Wertstoffannahme: Recy-
clinghof in Schönau (Schönenbu-
chen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Auch in diesem Jahr haben wir wieder 
geerntet, gebastelt, Marmelade gekocht 
und Kuchen gebacken. Statt traditio-
nell am Naturparkmarkt, verkaufen 
wir dieses Jahr unsere Leckereien am 
Samstag, den 26. September 2020 auf 

dem Wochenmarkt. Wir freuen uns sehr 
über zahlreiche Besucher! Sie können 
zugunsten der Umwelt auch sehr gerne 
ihre eigenen Behältnisse für den Kuchen 
mitbringen.

Waldkindergarten Wurzelzwerge Todtnau e.V.

Verkauf von selbstgemachten
Leckereien auf dem Wochenmarkt

Entsorgungseinrich-
tungen am Tag d. Dt. 
Einheit geschlossen
Aufgrund des Feiertages bleiben die 
Recyclinghöfe, die Deponie Scheinberg, 
die Grünabfallannahmestellen sowie die 
Kompostanlagen Bühler und Lützel-
schwab am Samstag, den 3. Oktober  
2020 geschlossen. Die Öffnungszeiten 
der Entsorgungseinrichtungen finden 
Sie online unter www.abfallwirtschaftlo-
errach-landkreis.de/einrichtungen und 
in unserer Abfall-App (www.abfallwirt-
schaft-loerrachlandkreis.de/app).
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 

 
Freitag, 25.09.20 
Todtnau: 
09.00 – 11.00 Pfarrbüro wieder geöffnet 
 
Sonntag, 27.09.20 
Schönau: 
18.00 – 18.30   „Rendezvous mit Gott“ 

 Text- und Musikandacht zum stillen  
 Mitfeiern und Innehalten  
 mit Pfarrer Hellmuth Wolff,  
 musikalische Begleitung Hellmuth  
 Wolff, Esther und Ronald Kaminsky 

 
In der evangelischen Kirche in Todtnau findet in dieser 
Woche kein Gottesdienst statt. Wir möchten Sie jedoch 
herzlich dazu einladen, die Andacht der Bergkirche 
Schönau am 27.09.2020 um 18.00 Uhr zu besuchen. 
 
Dienstag, 29.09.20 
Schönau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro  
 
Mittwoch, 30.09.20 
Schönau/Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro (Schönau) 
15.00 – 16.30  Konfirmanden-Unterricht für Schönau 
   und Todtnau in der evangelischen 
   Kirche in Todtnau 
 
 

 
Donnerstag, 01.10.20 
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro 
 
Freitag, 02.10.20 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Sonntag, 04.10.20 
Schönau: 
18.00-18.30   „Rendezvous mit Gott“  

zum Erntedankfest 
 Text- und Musikandacht mit Herrn  
 Prädikanten Dr. Ernst Volz, 
 musikalische Begleitung Arne  
  Marterer und Marga Lederle 

 
Herzliche Einladung zur Wiederaufnahme der 
Gottesdienste in der Todtnauer Kirche! 
Todtnau: 
10.00   Gottesdienst zum Erntedankfest 

mit Frau Dekanin Bärbel Schäfer und 
Kirchenmusikdirektor Christoph 
Bogon an der Orgel im Rahmen der 
Gottesdienstreihe zum Thema 
„Glauben.“ 

 
Wir beginnen unter Einhaltung der Corona-
Hygienevorschriften (Einlass nur mit Mund- und 
Nasen-Schutz) mit dem Gottesdienst. 
 
Erntedankgaben, die wir im Anschluss an den Tafelladen 
weiterleiten, bitte in den Gottesdienst mitbringen! 
 
 
 

Wort der Woche:  Der Zauber des Neuen sehen lernen 
 
„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, der uns beschützt und der uns hilft, zu leben.“  
Diese Zeilen von Hermann Hesse kommen mir, wenn ich daran denke, dass wir wieder am Anfang eines 
neuen Schuljahres stehen. Das vergangene Halbjahr mit all den Widrigkeiten und Einschränkungen weicht 
leider derzeit ja noch nicht dem Neuen, dem Unbeschwerten. Noch immer ist in den Gottesdiensten kein 
Alltag eingekehrt, und das Gemeindeleben leidet an vielen Stellen am Verzicht von Nähe und Gemeinschaft. 
„In jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“ – dies heißt für mich, auf die kleinen „Normalitäten“ zu schauen, 
die vergangene Zeit als Erfahrung zu nutzen, zu sehen, dass manches geht, obwohl wir es nicht für möglich 
gehalten hätten. Ich deute den Zauber so: Gott möchte uns bei jedem Neuanfang begleiten, helfen und 
beschützen, doch wir sind aufgerufen, wie es ja in den Zeilen von Hermann Hesse heißt, dies dann selbst 
„zu leben“. Vertrauen wir der Hilfe und des Beistandes unseres liebenden Gottes, um durch diese 
verworrenen Zeiten gestärkt und ermutigt zu gehen.  
 
Dies wünsche ich ihnen allen für die kommende Woche.  
Ihr Markus Oehler, Gemeindereferent  
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Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zurzeit 
vakant. Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Wolff (Tel.: 07625/930520). 
 
Mit dem Wochenspruch zum Erntedanktag grüßen wir 
Sie sehr herzlich: 
„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen Speise 
zur rechten Zeit.“    Ps 145,15 
 
      
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Tetzlaff und Vakanz-
vertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer (Tel.: 07762/ 
8846) 
 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:   07762 8846 (bitte auch den AB nutzen) 
Email:   clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
Email:   rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT  

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 25.09.20 – Hl. Bruder Klaus von der Flüe 
18.25  Schönau:   Rosenkranz  
19.00  Schönau:    Hl. Messe anschl. Anbetung      
             für: Paula Lais; Toni Dasbach; Walter Zepf;  
             Jahrtag Ralf Pfefferle; Werner Eiche 
 
Samstag, 26.09.20 – Hl. Kosmas und Hl. Damian   
18.30    Todtnauberg: Vorabendmesse  
 für: Arnulf Wynen; Karl und Helmut Strohmeier;  
 Peter Wünsch; Josef Windeisen und verstorbene  
 Eltern und Geschwister; Josef und Maria  
 Brender; Markus Born; Irmgard Dietsche; Anton  
 Brender; Willi Wunderle und Geschwister; Sofie  
 und Artur Wunderle; Erich, Andreas und Reiner  
 Schneider; Karl-Heinz Schmitt 
   
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 27.09.20 – 26. Sonntag im Jahreskreis 
 
08.30 Todtnau: Hl. Messe  
10.00 Schönau: Hl. Messe  
             mit Taufe von Marc Andrè Zimmerhofer  
11.30  Todtnau:  Tauffeier 
18.30    Todtnau  Rosenkranz; anschließend 
   Bündnisfeier 
19.00 Schönau: Hl. Messe  
 
An diesem Wochenende findet in allen Gottesdiensten die 
Caritas-Kollekte statt. 
 
Montag, 28.09.20 – Hl. Lioba 
18.30 Schönau:  Rosenkranz 
   
Dienstag, 29.09.20 – Fest der Erzengel Michael, 
Gabriel und Rafael 
18.30  Schönau: Rosenkranz  
19.00    Geschwend: Hl. Messe  
 für: Kurt Schwörer 
 
Mittwoch, 30.09.20 – Hl. Hieronymus  
18.30 Schönau:     Rosenkranz 
19.00    Schönau:   Hl. Messe 

      für: Irma Graß 
       
Donnerstag, 01.10.20 – Hl. Theresia vom Kinde 
Jesu, Ordensfrau / Priesterdonnerstag  
17.00  Todtnauberg:  Rosenkranz 
18.30 Schönau: Rosenkranz 
18.30 Wieden: Rosenkranz 
19.00  Wieden:  Hl. Messe    

für: Veronika Muckenhirn; Josef Laile; Rosa 
Steinebrunner, Paul und Gertrud Gramespacher; 
Bruno Behringer; Josef Lais und verstorbene 
Angehörige 

              
Freitag, 02.10.20 –  Fest der hl. Schutzengel 
15.30  Geschwend: Probe der Erstkommunikanten 
            anschließend Beichte 
18.25  Schönau:   Rosenkranz  
19.00  Schönau:    Hl. Messe anschl. Anbetung      
             für: Gestifteter Jahrtag Agnes Zimmermann und  
 verstorbene Angehörige, Künaberg; 
           Agnes Behringer; August Waßmer und  
 Angehörige; Karl Steck  
 
Samstag, 03.10.20 – Mariengedächtnis /  
Tag der Deutschen Einheit   
15.00 Todtnau: Tauffeier 
18.30 Todtnau: Vorabendmesse 
 mit Segnung der Erntegaben 
 für: 3. Gedenken Edmund Keller; Jahrtag Artur  
 Kenk; verstorbene Angehörige der Familien Kenk  
 und Brender 
   
Sonntag, 04.10.20 – Erntedankfest 
08.30 Schönau: Hl. Messe  
 mit Segnung der Erntegaben 
10.05 Geschwend: Abholung  
 der Erstkommunikanten bei der Schule  
10.15 Geschwend: Hl. Messe 
 mit Feier der Erstkommunion 
             Einlass zur Kirche ist nur für die Familien der 
 Erstkommunikannten 
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17.00 Geschwend: Dankandacht  
 der Erstkommunikanten 
 mit Aussetzung 
17.00 Todtnau: Konzert in der Kirche – 
 kleines Ensemble  
19.00 Schönau: Hl. Messe 
 mit Segnung der Erntegaben 
 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
   
 
Wofür wir danken: 
Spende für Perukreis 500,00 € 
Spende für Blumenschmuck Kirche Schönau : 15,00 € 
 
„Viele Wege führen zu Gott …!“ –  Bericht von der 
Bergmesse 
Jung und Alt folgten der Einladung und pilgerten am 
Sonntag, den 13. September aus allen Richtungen hinauf 
zum Berggottesdienst auf dem Knöpflesbrunnen. Pfarrer 
Löffler begrüßte die zahlreich erschienenen 
Gottesdienstbesucher auf dem Hochplateau, die Mitte der 
Seelsorgeeinheit, wie er es beschrieb. Er begann den 
Gottesdienst mit einem Zitat, welches oft an Wegkreuzen 
zu finden sei und laute: „Im schönsten Tempel - in der 
Natur  - findest du des Schöpfers Spur. Doch willst du ihn 
noch größer sehen, so bleib vor seinem Kreuze stehen“.  
Dieser schöne Platz auf dem Knöpflesbrunnen sei 
geradezu ideal, Gott für die Schöpfung zu danken. Wo 
wirkt Landschaft majestätischer als auf dem Gipfel eines 
Berges? Wo ist man dem Himmel auf Erden näher? 
Vielleicht ziehen Gottesdienste in der freien Natur deshalb 
so viele Menschen an, die sonst den Weg in die Kirche 
eher scheuen. Mit dem Blick auf die Berge und Täler 
könne man loslassen und Jesus die Freuden, aber auch 
die Sorgen und Ängste anvertrauen.  
Passend zum Thema des Gottesdienstes: Vergebung – da 
fällt mir ein Stein vom Herzen lud Pfarrer Löffler die 
Anwesenden ein ihre mitgebrachten Steine nach vorne zu 
bringen und unter dem Kreuz abzulegen und so 
symbolisch auch das abzulegen was sie bedrückt. Im 
Anblick der schönen Landschaft relativiere sich so 
manche „Wichtigkeit“ und erhalte den Platz der ihr 
gebührt. 
Wanderer und Radler blieben stehen und hielten inne. 
Jeder konnte auf eigene Art seine Batterien für die 
kommende Woche auftanken, sei es auf spirituelle Weise, 
durch die begleitende Musik oder einfach nur durch die 
Sonne, die den Gottesdienst begleitete. 
Musikalisch gestaltet wurde der Berggottesdienst von 
Kathrin Braun und ihrer Familie. 4 Generationen sorgten 
für eine feierliche Umrahmung inmitten einer wunderbaren 
Kulisse. Am Ende des Gottesdienstes dankte Pfarrer 
Löffler allen, die zur Vorbereitung und für einen 
reibungslosen Ablauf unter Einhaltung der 
Hygienemaßnahmen beigetragen haben. Präsent war 
auch die Bergwacht Ortsgruppe Wieden, die 
erfreulicherweise Einsatzlos abrücken konnte.  
Alles in allem war der Berggottesdienst auf dem 
Knöpflesbrunnen ein Segen für Mensch und Tier! 
 
 
 
 
 
 

 

 
Bergmesse auf dem Knöpflesbrunnen 

 
Verleih uns Frieden! 
Chor- und Orgelkonzert  
am Sonntag, 4. Oktober 2020 um 17.00 Uhr  
in der Pfarrkirche St. Johannes in Todtnau 
 

Verschiedene Musiker aus verschiedenen Orten von 
Baden-Württemberg (Schüler, Musikstudenten, 
Musikwissenschaftler ...) finden sich am Wochenende des 
3. und 4. Oktober zusammen und bieten gemeinsam am 
Sonntag, als kleines gemischtes Vokalensemble, ein 
abwechslungsreiches Programm mit dem Thema „Verleih 
uns Frieden“ an. Werke werden unter anderem erklingen 
von D. Buxtehude, J. S. Bach, F. Mendelssohn Bartholdy, 
A. Pärt, u. a. Das Ensemble hat sich kennengelernt durch 
die Ausbildung zum*r katholisch*er C-Kirchenmusiker*in. 
Die Ausbildung betrug 2-3 Jahre, in denen man sich 
regelmäßig auf einwöchigen Intensivkursen getroffen hat.  
Die Teilnehmer, verteilt aus der ganzen Erzdiözese 
Freiburg, kamen zusammen um zu lernen, sich 
fortzubilden und zu musizieren.  
 
Musikalische Leitung: Felix Wunderle (Freiburg) und 
David Franke (Mainz)  
Eintritt frei, Spenden erwünscht    
 
Die Tafel Schopfheim sucht ehrenamtliche 
Fahrer*nnen für ein bis zwei Einsätze pro Woche. 
Wir fahren montags bis freitags mit zwei 3,5 t 
Kühlfahrzeugen Lebensmittelmärkte und Bäckereien 
zwischen Maulburg und Todtnau sowie in Wehr an und 
sammeln dabei gespendete Lebensmittel für die 
Weitergabe an unsere einkaufsberechtigten 
Tafelkund*innen. Die einzelnen Touren dauern zwischen 
zwei und dreieinhalb Stunden. 
Wenn Sie Interesse an dieser sinnhaltigen Tätigkeit haben 
und bei der Tafel Schopfheim mitmachen wollen, melden 
Sie sich bitte bei der Tafelleitung Herrn Hasler unter Tel.: 
07622 6847877 oder info@tafel-schopfheim.de. Weitere 
Informationen zum Tafelladenbetrieb finden Sie unter:  
www.diakonie-
loerrach.de/familie_und_leben/tafel_schopfheim  
oder auf der Seite des Fördervereins 
www.tafel-schopfheim.de 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 
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Aktuelles aus den Gemeinden 
 
 

 
 
 
 

 
Retabel in der Kirche in Geschwend:   

Jesus mit den Emmausjüngern 
 

Erstkommunionfeier  in Geschwend  
Nachdem im Frühjahr die Erstkommunion coronabedingt 
verschoben werden musste, sind im Oktober die 4 
Nachholtermine angesetzt. 
Am Sonntag, 4.10.2020 beginnt die Erstkommunion 2020 
in Geschwend. Folgende Kinder empfangen an diesem 
Tag die Hl. Erstkommunion: Moritz Lais, Präg; Lea 
Pascale, Todtnau; Fabiola Reiß, Geschwend; Sofie Spitz, 
Utzenfeld und Lina Thoma, Geschwend. Wir wünschen 
den Erstkommunikanten, dass sie die Freundschaft zu 
Jesus immer treu bewahren.  Wir bitten um Beachtung, 
dass der Erstkommuniongottesdienst nur von den 
Familien und Angehörigen der Erstkommunionkinder 
besucht werden kann.   
 
 
 

 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnau 
In der Zeit von Donnerstag, 10.09. bis einschließlich 
Mittwoch, 30.09.2020 sind wir im Pfarrbüro Todtnau 
jeweils nur am Dienstagnachmittag von 14.00 bis 17.00 
Uhr erreichbar. 
Das Pfarrbüro Todtnau ist vom 05.10. bis einschließlich 
11.10.2020 wegen Urlaub nicht besetzt. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarramt Schönau, 
Tel.-Nr.: 07673-267. 

 
Erntedank 2020 in Todtnau 
Wir feiern dieses Jahr in der Todtnauer Pfarrkirche den 
Gottesdienst zum Erntedank mit Segnung der Erntegaben 
am Samstag, 03. Oktober 2020 um 18.30 Uhr. Wir freuen  
uns, wenn Erntegaben / Erntekörbchen aus der Gemeinde 
den Erntedankaltar ergänzend zieren. 
 
  

Abgabetermin Kirchenseite  
Redaktionsschluss für die Kirchenseite Nr. 42 (19.10. -
25.10.20) ist am Donnerstag, 01.10.20 um 11.00 Uhr 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per E-
Mail an kirchenseite@seobwi.de. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

St. Johannes Baptist Todtnau

 
 

St. Wendelin Geschwend 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 09.30 – 11.30 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkran-
ke trifft sich am heutigen Freitag, den 
25.  September  2020 um 19.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindesaal in Todt-
nau. Auch Angehörige sind willkom-
men. Kontakttelefon 07673/7844.

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Das ist aber das ewige Leben, das 
sie dich, der du allein wahrer Gott 
bist, und den du gesandt hast, Jesus 
Christus, erkennen.
Johannes 17.3
 
Sonntag, 27. September 2020
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 1. Oktober 2020 
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Wegen der nötigen Infektions-
schutzmaßnahmen, bitten wir um 
einen Anruf oder eine E-Mail, 
wenn Sie kommen möchten, damit 
wir einen Sitzplan mit dem rich-
tigen Abstand organisieren können.  
Bringen Sie bitte eine Schutzmas-
ke, und wenn möglich, eine eigene 
Bibel mit.
Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld.

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
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10 Ferienaufenthalte
Bernd Paschold             
Gästehaus Wissler      
Todtnauberg

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – mehr Lebensqualität 

durch Kontakte zu Menschen

Kurzarbeit oder Arbeitslosigkeit 
bringt viele Familien und Alleiner-
ziehende während der Coronazeit 
in eine finanzielle Notlage. Gerade 
Kinder leiden sehr unter dieser Situ-
ation. Die Ängste und Probleme der 
Eltern übertragen sich unwillkürlich 
auf die Kinder. Wir, die Coronahil-
fe Todtnau, haben es uns zur Aufga-
be gemacht, hier auszuhelfen. Dass 
den Einwohnern von Todtnau die 
Betroffenen auch am Herzen liegen, 
belegen die bisher eingegangen Spen-
den.Sollten Sie betroffen sein oder 
jemanden kennen, der betroffen ist, 
sich aber nicht traut, dürfen Sie sich 
gerne an ein Mitglied der Coronahilfe 
Todtnau wenden. Wir helfen dort, wo 
andere nicht helfen können. Natürlich 
werden alle Anfragen diskret behan-
delt. Hier die Kontaktdaten:

Sophia Bauer (Tel. 468)
Dr. Thomas Honeck (Tel. 0172-6300335)
Ulla Honeck ( Tel. 0172-9338783)
Elisabeth Behringer ( Tel. 1305)
Dominik Kaiser ( Tel. 01522-6175701) 
Inge Walleser (Tel. 9925118)
Wolfgang Geis (Tel. 01520-3678526)

Gerne auch per E-Mail:
coronaspende-todtnau@t-online.de

Spendenkonto
Sparkasse Wiesental
IBAN: DE 456835 1557 0003 4059 82
Verwendungszweck „Coronahilfe“

Finanzielle Not 
durch Covid-19?

Coronahilfe Todtnau

Fast alle Menschen mögen gerne Filme 
mit einem Happy End. Mag auch die 
Handlung zuvor noch so dramatisch, 
verwirrend und zum Heulen sein, wir 
warten darauf, dass am Ende alles gut 
ausgeht. Bei uns selbst ist es nicht an-
ders.  Mit einem Wechsel der Verhält-
nisse bei uns, unserem Umfeld oder in 
unserer Gesundheit vollziehen sich mei-
stens tiefgreifende Veränderungen. Oft 
entsteht so ein diffuses Geühl der Leere, 

nicht mehr gebraucht und gemocht  zu 
werden oder den Anforderungen nicht 
mehr zu genügen.  Ungute Gefühle blei-
ben niemandem erspart.
Auch große Optimisten fühlen sich mit 
nachlassenden Kräften klein. Was wir 
dann brauchen, sind Menschen, die uns 
kennen, an die wir uns wenden können, 
die ein Ohr für uns haben und auch aus 
eigener Erfahrung um unsere Situation 
wissen, da die negativen Gefühle auch 
ihrer Erfahrungswelt nicht fremd sind. 
Einige unserer „Gegenmaßnahmen“ 
sind coronabedingt weggebrochen. 
Umso wichtiger ist es, trotzdem  wieder 
unter Menschen zu gehen – natürlich 
mit der nötigen Vorsicht unter Beach-
tung der AHA-Regeln.  Zwei Beispiele: 
zu  risikoärmeren Einkaufszeiten wieder 
selbst in die Geschäfte zum Einkaufen 
gehen oder mit den Besuchen des Got-
tesdienstes wieder anzufangen, so be-
quem es auch vor dem Fernseher sein 
mag. 
Sich einem anderen, vielleicht weitaus 
hilfsbedürftigeren  Menschen zuzuwen-
den, eignet sich ebenfalls vorzüglich als 
Eigentherapie. Bis es zu einem Hap-
py-End kommt, heißt unsere Durchhal-
teformel: „Mehr Lebensqualität durch 
Kontakte und dadurch weniger trübe 
Gedanken.“ Und für alle, die gar nicht 
aus dem Hause gehen können: Wir alle 
haben Telefon!
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Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Sie ist schon in Arbeit –
die Narrenzeitung 2019  

Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Die nächste Narrenzei-
tung ist schon in Arbeit
Bis zur nächsten Fasnet sind es ja noch 
ein paar Monate, aber vielleicht ist ja 
schon etwas Interessantes und Witziges 
passiert? Wenn Ihnen eine gute, wahr-
heitsgetreue Geschichte einfällt, von der 
Sie meinen, dass eine Veröffentlichung 
in der nächsten Narrenzeitung genau 
das Richtige ist, dann teilen Sie uns bit-
te die Fakten mit. Melden Sie sich ent-
weder beim Oberzunftmeister Jürgen 
Wehrle oder bei jedem anderen Zunf-
trat. Ihre Geschichten sind die Grundla-
ge für unsere Narrenzeitung! 

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Einschulungsfeier Grundschule Todtnau 
Bei strahlendem Sonnenschein fand am 
Mittwoch, den 14. September 2020 die 
Einschulungsfeier der neuen Erstklässler 
im Todtnauer Pfarrsaal statt. Im famili-
ären Rahmen wurden zuerst die Kinder 
der Klasse 1a und anschließend die Kin-
der der Klasse 1b in getrennten Gruppen 
eingeschult.
Die Viertklässler hatten im Vorfeld ein 
Programm einstudiert und eröffneten 
die Feier mit ihrer Aufführung. Im An-
schluss daran begrüßte Claudia Hier-
holzer, die neue Konrektorin (siehe 
auch Foto nächste Seite), alle Gäste und 

wünschte den Erstklässlern viel Erfolg in 
der Schule. Zur großen Freude der Erst-
klässler überreichten ihnen ihre Paten 
auch noch ein kleines Geschenk. Zum 
Abschluss der Feier gingen die Erst-
klässler aufgeregt und erwartungsvoll 
mit ihren Klassenlehrerinnen Frau Wie- 
schörster (Klasse 1a) und Frau Helmke 
(Klasse 1b) gemeinsam in die Schule zu 
ihrer ersten Unterrichtsstunde. Es war 
eine tolle Einschulungsfeier, die von der 
Klasse 4 und Unterstützung der Viert-
klässler-Eltern mit großem Einsatz mit-
gestaltet wurde.

Die aktuellen Felssicherungsarbeiten an 
der Geschwender Halde erfordern eine 
weitere Evakuierung mehrerer Häuser 
im hinteren Teil der Gisibodenstraße.
Die betroffenen Bewohner müssen nun 
Ersatzunterkünfte in der Zeit ab vo-
raussichtlich dem 12. Oktober 2020 
suchen. Die Dauer der Evakuierung 
wird mindestens 6 Wochen betragen.

Wer aus der Todtnauer Bevölkerung 
möblierten Wohnraum oder geeignete 
Ferienwohnungen besitzt und diese den 
betroffenen Familien gerne zur Verfü-
gung stellen möchte, darf sich gerne 
bei der Stadtverwaltung Todtnau, Tel. 
07671/996-50, melden. Gesucht wird 
Wohnraum jeglicher Größenordnungen, 
so zum Beispiel für Einzelpersonen oder 

auch für Großfamilien, gerne auch zwei 
Wohnungen unter einem Dach, wenn 
möglich. Herzlichen Dank im Voraus 
für Ihre gutmütige Unterstützung in der 
für die betroffenen Geschwender Mit-
bürger erneut schwierigen Zeit.
Todtnau, den 25. September 2020
Bürgermeisteramt Todtnau
 

Stadt Todtnau

Felssicherungsarbeiten in Geschwend erfordern erneut Evakuierung
Wer kann vorübergehend Ersatzwohnraum zur Verfügung stellen?
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Glasbläserei Todtnauberg
Donnerstag – Samstag 
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. Bitte nur 
mit telefonischer Voranmeldung und 
Terminvereinbarung, bitte Mundschutz 
mitbringen und Abstand einhalten.

Täglich
Todtnau-Todtnauberg – Bergladen 
Saisonabhängiger Straßenverkauf regio-
naler Produkte in Selbstbedienung und 
mit Vertrauenskasse

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische Ge-
schenke und (Reservix-)Vorverkaufs-
karten zu hochinteressanten Veranstal-
tungen an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! 
Öffnungszeiten im September

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Samstag 		          9.00 – 13.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr

Notschrei 
	
Samstag		        10.00 – 12.00 Uhr

Neues aus dem Hochschwarz-
wald – für Gastgeber

Möchten Sie gerne Gastgeber werden 
oder sind Sie es bereits? Dann schau-
en Sie bei uns herein! Alle Infos und 
Möglichkeiten für Sie als Gastgeber im 
Hochschwarzwald finden Sie unter:
hochschwarzwald.de/gastgeberlounge

Geschenk gesucht?

Bestimmt finden Sie etwas Passendes 
für Ihre Lieben in unserem Sortiment! 
Schauen Sie herein!
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Bitte beachten Sie bei allen Veranstal-
tungen die Teilnahmebedingungen 
während der Corona-Pandemie:

• die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
• eine Anmeldung ist erforderlich 
(auch online möglich)!
• den Anweisungen des Wanderführers 
ist Folge zu leisten!
• Bitte nehmen Sie einen Mund-Nasen-
Schutz für engere Wegpassagen oder 
Linienbusfahrten mit!
Diese Maßnahmen erfolgen zum 
Schutz der Gesundheit und Si-
cherheit aller Bürger sowie auf 
behördlicher Anordnung (Coro-
naVO des Landes Baden-Würt- 
temberg). Wir bitten um Ihr Verständ-
nis.

Wanderwoche Bergwelt Todtnau
Auch wenn es in diesem Jahr sicher-
lich nicht einfach ist, Veranstaltungen 
zu planen, so bieten wir dennoch bei 
uns in der Bergwelt Todtnau im Hoch-
schwarzwald die jährliche Wander-Er-
lebnis-Woche im Herbst vom 27. Sep-
tember bis 2. Oktober 2020 an. Für 
Wanderliebhaber haben wir ein buntes 
und abwechslungsreiches Wanderpro-
gramm zusammengestellt. Auf sechs 
geführten Wanderungen warten High-
lights und phantastische Ausblicke auf 
Sie. Sowohl Gäste als auch Einheimi-
sche sind zu den Wanderungen herzlich 
willkommen. Nähere Informationen zur 
Wanderwoche und Anmeldung unter 
+49 (0)7652/1206-8520.

Samstag, 26.09.2020
10.00 – 13.00 Uhr 
In der Kandermatt beim Sportplatz in 
Todtnau – Geführte E-Bike Tour mit 
Sport Lehr 
Entdecken Sie auf dieser Tour die Ein-
zigartigkeit der Bergwelt Todtnau. Viele 
wunderschöne Orte und die schwarz-
waldtypische Schönheit entdecken und 
erleben Sie hierbei mit dem E-Bike völlig 
entspannt. Wegbeschreibung: Der Start-
punkt der Tour ist direkt beim Bike-Ver-
leih (Kandermatt). Von dort aus führt 
die Strecke in die Statdmitte von Todt-
nau, an der katholischen Pfarrkirche 
vorbei und weiter zum Todtnauer Was-
serfall. Von dort in Richtung Aftersteg 
und parallel zum Langbach nach Mug-
genbrunn. In Muggenbrunn quert die 
Strecke die L126, führt das Holzschlag-
bachtal hinauf, am Radschert vorbei 
und weiter zur längsten Baumliege am 
Stübenwasengipfel. Über den Speicher-
see und die Hämmerlehütte geht es wei-

ter zur Kapelle, oberhalb von Todtnau-
berg.Von dort über den Spechtsboden 
hinab zum Schwertoberhalb von Todt-
nau. Durch die Ortsmitte von Todtnau 
geht es dann wieder zurück zum Aus-
gangspunkt.Strecke: 22 km, Dauer: 2,5-3 
Std., Kosten: 39,00 € pro Person, Anmer-
kung: Mindestteilnehmerzahl Personen, 
maximal 10 Personen, Mindestalter: 16 
Jahre. Schwierigkeitsgrad: mittel

Sonntag, 27.09.2020
16.00 – 19.00 Uhr 
Haus des Gastes Todtnau 
Wander-Erlebnis-Woche: Abendwan-
derung zum Todtnauer Wasserfall
Nachdem wir im Laufe des Sonntags in 
der Bergwelt Todtnau eingetroffen sind, 
lernen wir uns auf einer kleinen Abend-
wanderung gegenseitig kennen. Vom 
Haus des Gastes aus laufen wir über den 
Naturparkmarkt Richtung Todtnauer 
Wasserfall.  Nach und nach können wir 
das Rauschen des Wassers wahrnehmen 
und stehen schließlich überwältigt vor 
der größten Wasserfallkaskade. An-
schließend laufen wir über den Ort Af-
tersteg zurück nach Todtnau. Strecke: 6 
km, Höhenmeter: 210 Hm, Gehzeit: ca. 
2 Std. 15 Min., Kostenbeitrag bei Einzel-
buchung: 5,00 € (inkl. Willkommensge-
tränk)

Montag, 28.09.2020
9.30 – 16.45 Uhr 
Kurhaus Todtnau-Todtnauberg 
Heimatpfad Hochschwarzwald mit 
Glaskunst – wir treffen uns am Kurhaus 
in Todtnauberg und fahren mit Bus und 
Bahn durch das berühmte Höllental 
nach Hinterzarten (bitte KONUS-Gäste-
karte mitbringen). Von hier aus wandern 
wir durch das Löffeltal an der Klopf-
säge und an der Hochgangsäge vorbei 
bis zum Hofgut Sternen und schauen 
den Glasbläsern bei der Arbeit zu. An-
schließend werden wir gemeinsam in 
der Marktscheune im „SteigenHaus“ 
einkehren (Einkehr zahlt jeder selbst). 
Weiter geht es unter dem Ravenna-Vi-
adukt hindurch in die wildromantische 
Ravennaschlucht. Hier wandern wir auf 
schmalen Wegen und Brücken an der 
historischen Großjockenmühle vorbei 
bis nach Breitnau, bevor wir wieder zu-
rück zum Bahnhof nach Hinterzarten 
gelangen und wiederum mit Bus und 
Bahn zurück nach Todtnauberg fahren. 
Strecke: 7,3 km, Höhenmeter: 174 Hm, 
Gehzeit: 2,5 Stunden, Kostenbeitrag bei 
Einzelbuchung: 8,00 €

Dienstag, 29.09.2020 
10.00 – 14.30 Uhr 
Haus des Gastes Todtnau 
Historische Wanderung auf den Spu-
ren der Todtnauer Bürsten – wir treffen 
uns in der Tourist-Information Todtnau 
und laufen durch den Ortskern an der 
Stadtkirche St. Johannes Baptist vorbei. 
Dort angekommen erfahren wir vieles 
über die Geschichte der Bürstenstadt 
und ehemaligen Bergbausiedlung Todt-
nau. Anschließend wandern wir über 
die Todtnauer Hoh zum Kriegerdenk-
mal hinauf, wo wir die tolle Aussicht auf 
Todtnau genießen können. Nach einer 
kurzen Pause wandern wir auf dem hi-
storischen Pfad des Walter-Wagner-
Wegs nach Brandenberg. In dem schö-
nen Ort angekommen wandern wir 
auf dem Feldbergpfad durch die urige 
Wolfsschlucht zur Bürstenfabrik Kel-
ler nach Todtnau zurück, wo wir eine 
Betriebsbesichtigung erhalten. Strecke: 
8 km, Höhenmeter: 280 Hm, Gehzeit: 
ca. 2 Std. 45 Min., Kostenbeitrag: 5,00 
€ (inkl. Betriebsbesichtigung und Bür-
sten-Überraschung) 

Mittwoch, 30.09.2020
9.30 – 15.45 Uhr 
Kurhaus Todtnau-Todtnauberg 
Auf Spuren des Silbers – wir treffen uns 
am Kurhaus in Todtnauberg. Mit dem 
Bus fahren wir nun zur Passhöhe Not-
schrei (bitte KONUS-Gästekarte mit-
bringen). Anschließend wandern wir 
über die Höhen des Schauinsland zum 
Schauinslandturm, wo uns eine schöne 
Aussicht erwartet. Bei schönem Wetter 
können wir sogar die Vogesen in Fran-
kreich sehen. Nun geht es zur Bergsta-
tion der Schauinslandbahn. Dort wer-
den wir im Restaurant „DieBergstation“ 
einkehren (Einkehr zahlt jeder selbst). 
Anschließend laufen wir weiter zum 
Museums-Bergwerk Schauinsland. Un-
ter Tage zeigt uns ein Bergwerksführer 
die harte Arbeit früherer Bergmänner. 
Damals wurde im Bergwerk unter an-
derem Silber abgebaut, welches den Bau 
des Freiburger Münsters finanziert hat. 
Die Rückfahrt erfolgt mit dem Bus vom 
Schauinslandhotel „Die Halde“. Strecke: 
11 km, Höhenmeter: 270 Hm, Gehzeit: 
3,5 Stunden, Kostenbeitrag bei Einzel-
buchung: 15,00 € (inkl. Führung im Mu-
seums-Bergwerk Schauinsland)

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 30. Sept. 2020
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Bitte beachten Sie bei allen Veranstal-
tungen die Teilnahmebedingungen 
während der Corona-Pandemie:

• die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
• eine Anmeldung ist erforderlich 
(auch online möglich)!
• den Anweisungen des Wanderführers 
ist Folge zu leisten!
• Bitte nehmen Sie einen Mund-Nasen-
Schutz für engere Wegpassagen oder 
Linienbusfahrten mit!
Diese Maßnahmen erfolgen zum 
Schutz der Gesundheit und Si-
cherheit aller Bürger sowie auf 
behördlicher Anordnung (Coro-
naVO des Landes Baden-Würt- 
temberg). Wir bitten um Ihr Verständ-
nis.

Donnerstag, 01.10.2020
15.30 – 21.00 Uhr 
Kurhaus Todtnau-Todtnauberg 
Schwarzwälder Schinkenwanderung 
Wir treffen uns am Kurhaus in Todtnau-
berg. Anschließend wandern wir über 
den Radschert zum Gipfel des Stüben-

wasens hinauf. Dort angekommen er-
wartet uns die längste Bankliege der Welt 
mit einer traumhaft schönen Aussicht 
auf Todtnauberg und das Wiesental. Bei 
klarer Sicht reicht unser Blick bis hin zu 
den Alpen. Nun folgen wir ein kurzes 
Stück der Westweg-Beschilderung, ehe 
wir auf das Feldbergsträßle abbiegen 
und zur Hämmerlehütte gelangen. Hier 
erwartet uns zum Abendessen ein uriges 
Schwarzwälder Speckvesper mit Speck-
seminar. Unser Wanderführer gibt uns 
hierfür eine fachkundige Einweisung. 
Nach dem geselligen Hüttenaufenthalt 
geht es nun im Vollmondschein zurück 
zum Kurhaus nach Todtnauberg. Stre-
cke: 11 km, Höhenmeter: 410 Hm,  Geh-
zeit: ca. 3 Std. 20 Min., Kostenbeitrag: 
29,00 € (inkl. Abendvesper und Speck-
seminar mit Urkunde, Getränke werden 
zum Selbstkostenpreis angeboten)

Freitag, 02.10.2020
11.45 – 21.00 Uhr 
Kurhaus Todtnau-Todtnauberg 
Panoramawanderung zum Präger 
Gletscherkessel – wir treffen uns beim 

Busbahnhof in Todtnau. Mit dem Bus 
fahren wir zum Hochkopfhaus zwi-
schen Todtnau und Todtmoos (bitte 
KONUS-Gästekarte mitbringen). Dort 
wandern wir zunächst auf dem Pano-
ramaweg bis zur alten Weidbuche. Bei 
guter Sicht öffnet sich uns auf dem Weg 
der Blick zu den Schweizer Alpen. An-
schließend geht es bergauf zum Hoch-
kopf. Am Gipfel angekommen haben 
wir von dem Aussichtsturm einen tollen 
360° Panoramablick. Über das Hoch-
kopfhaus wandern wir nun weiter in den 
idyllisch gelegenen Ort Herrenschwand, 
wo wir gemeinsam im Naturparkhotel 
„derWaldfrieden“ zu Kaffee und Kuchen 
einkehren. Über den Kälberweidfelsen 
laufen wir zum Präger Gletscherkessel 
hinunter. Anschließend kehren wir im 
Gasthof Hirschen zum Abschlussessen 
ein (Einkehr zahlt jeder selbst). Strecke: 
11 km, Höhenmeter: 180 Hm, Gehzeit: 
3,5 Stunden, Kostenbeitrag bei Einzel-
buchung: 39,00 € (inkl. Kaffee und Ku-
chen nach Wahl und inkl. Bustransfer 
nach dem Abschlussessen)

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 2. Okt. 2020

Wenn man von „seiner“ Konrektorin so strahlend begrüßt wird,
sollte der Start in den neuen Lebensabschnitt nicht schwer fallen 

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Schulstart für drei neue 5. Klassen
Die diesjährige Einschulungsfeier an der 
Gemeinschaftsschule Oberes Wiesen-
tal, die Corona-bedingt in der Buchen-
brandhalle stattfand, wurde mit einem 
souveränen Auftritt der Bläserklasse 
eröffnet. Vor der Halle hatten sich die 
Schülerinnen und Schüler mit ihrer mu-
sikalischen Leiterin, Vera Wollmann, 
und unter Einhaltung des Mindestab-
standes versammelt, um die „neuen 

Fünfer“ an ihrer Schule willkommen zu 
heißen. Im Anschluss begrüßte Claudia 
Hierholzer, die neue Konrektorin an der 
GMS, alle Anwesenden und wünschte 
den fast 60 Schülerinnen und Schülern 
viel Freude sowie einen guten Start in 
diesen neuen Lebensabschnitt. 
Bürgermeister Peter Schelshorn hob 
anschließend die gute Zusammenarbeit 
zwischen Schule und Schulträger hervor 

und wünschte den „Neuen“, also auch 
der neuen Konrektorin, viel Erfolg und 
alles Gute für ihre Zeit an der Gemein-
schaftsschule Oberes Wiesental. 
Nach einer Begrüßung durch die Paten 
aus der Stufe 7, die die ersten Schritte 
im neuen Umfeld vorerst per Brief und 
Videokonferenz unterstützend begleiten 
werden, folgte mit „Aschenputtel“ ein 
kleines Theaterstück, das die Paten für 
ihre Schützlinge vorbereitet hatten. Im 
Anschluss daran nahmen die Lernbe-
gleiterinnen der Stufe 5, Leonie Steinle, 
Mirjam Dörfler und Vera Wollmann, 
ihre Klassen in Empfang und begleiteten 
sie in die Unterrichtsräume. Dort beka-
men die Schülerinnen und Schüler ne-
ben einer kleinen Schultüte und einem 
Schulshirt auch den mit Spannung er-
warteten neuen Stundenplan. 
Währenddessen erhielten die Eltern 
noch einige wichtige Informationen 
zum Schulalltag, bevor sich die kur-
ze, aber den Umständen entsprechend 
trotzdem abwechslungsreiche Einschu-
lungsfeier dem Ende entgegen neigte. 
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Hinweis zu den Bildern: Nach Vorschriften der Corona-Verordnung Schule gelten keine Abstandsregeln in Klassenverbünden

Gymnasium Schönau

61 neue Schülerinnen und Schüler
Am 15. September 2020 fand die Ein-
schulung von insgesamt 61 Schülerinnen 
und Schülern am Gymnasium Schönau 
statt. Nicht nur für die Sextaner war 
dies ein sehr aufregender Tag, auch die 
Eltern waren gespannt. Für die Fünft- 
klässler bedeutet der Schulwechsel einen 
neuen Abschnitt ihres Lebens zu begin-
nen, neue Fächer zu erlernen und in acht 
Jahren das Ziel „Abitur“ zu erreichen.  
Schulleiter Jörg Rudolf empfing die 
SchülerInnen sowie ihre Eltern herzlich 
und stellte ihnen das Gymnasium vor. 

In diesem Zuge stellte er das Leitbild 
„Schule ist mehr als Unterricht“ vor. Die 
Schule biete zum einen vielfältige Mög-
lichkeiten, eigene Stärken zu entdecken, 
in das Schulleben einzubringen und da-
durch das Selbstvertrauen zu stärken. 
Außerdem soll das schulische Miteinan-
der von Respekt und Fürsorge geprägt 
sein, erklärte Rudolf. Danach wurden 
die Paten, welche den jungen Schüle-
rinnen und Schülern in ihrem ersten 
Jahr zur Seite stehen, sowie die zukünf-
tigen Klassenlehrer vorgestellt. Endlich 

ging es für die neugierigen Sextaner in 
die Klassen, wo sie die Möglichkeit hat-
ten, einander kennenzulernen. 
Aufgrund der Corona-Bedingungen 
konnten nicht alle SchülerInnen zur 
gleichen Zeit empfangen werden. Daher 
wurden die beiden Klassen von 30 bzw. 
31 Schülern in zwei Durchgängen be-
grüßt und in das Schulleben am Gymna-
sium geleitet. Somit wurde eine sichere 
aber dennoch für alle Beteiligten zufrie-
denstellende Lösung gefunden.

Klasse 5 a

Klasse 5 b
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VHS Oberes Wiesental

Freie Plätze in Todtnau und Schönau

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Liebe Volkshochschulinteressierte, 
ab sofort sind Anmeldungen für die Kur-
se möglich. Das Kursprogramm finden 
Sie bei Ihren Städten auf der Homepage.

Todtnau
Alle Kurse finden im Haus des Gastes in 
Todtnau statt, sofern nichts anderes an-
gegeben wird.

Neue Kurse

2.05.605	 Salsa für Frauen (ab 16 Jah-
ren)
10 x dienstags,  6. Oktober 2020 bis 15. 
Dezember 2020 von 18.00 – 19.30 Uhr 
Gemeindesaal Schlechtnau
2.05.615	Tango Argentino – Kommu-
nikationstraining für Paare
10 x dienstags, 6. Oktober 2020 bis 15. 
Dezember 2020 von 19.45 – 21.15 Uhr 
Gemeindesaal Schlechtnau

3.01.506	Meditation bewegt
13 x montags, 28. September 2020 bis 25. 
Januar 2021von 8.45 Uhr – 10.15 Uhr

3.01.604	Resilienz – Stärke Deine see-
lische Widerstandsfähigkeit
Freitag, den 9. Oktober 2020
18.00 Uhr – 21.00 Uhr + Pause
3.01.614	Resilienzauszeit – Entspan-
nen und Kraft schöpfen in der Natur
Samstag, den 10. Oktober 2020
10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Die beiden Resilienz-Kurse sind als 
Kombipaket 20% günstiger!

3.02.124	Yogalates!
10 x mittwochs ab 30. September 2020 
18.15 – 19.15 Uhr
3.02.134	Fasziales Training
10 x mittwochs ab 30. September 2020 
19.30 – 20.30 Uhr
3.03.004 Beckenbodenkurs für Frauen 
13 x montags ab 28. September 2020
10.30 – 12.00 Uhr

Noch wenige freie Plätze!
3.01.164	Achtsamkeits-Yoga und Rü-
ckenentspannung 
10 x donnerstags ab 1. Oktober 2020 
18.15 – 19.45 Uhr

3.02.154	 ZUMBA FITNESS® – fit in 
den Winter!
10 x mittwochs ab 30. September 2020 
19.30 – 20.30 Uhr, Haus des Gastes
Gemeindesaal Muggenbrunn

3.02.	 World Jumping® auf dem Tram-
polin
3.02.754	
10 x dienstags ab 29. September 2020 
9.30 – 10.30 Uhr
3.02.764
10x montags ab 28. September 2020 
19.30 – 20.30 Uhr

Schönau

Noch Plätze frei!
In Balance mit Qi Gong – Entspan-
nung und Wohlbefinden für Körper, 
Geist und Seele
10 x donnerstags ab 1. Oktober 2020
ev. Gemeindesaal Schönau
3.01.415	QI GONG (II)
18.00 – 19.30 Uhr
3.01.425	QI GONG (III)
19.45 – 21.15 Uhr

3.02.	 Pilates für alle	
10 x dienstags ab 29. September 2020 
Bürgersaal Schönau
3.02.105	 um 18.30 – 19.30 Uhr
3.02.115	um 19.40 – 20.40 Uhr

3.02.704	BodyFit (allgemeine Fitness)
10 x mittwochs ab 30. September 2020 
19.30 – 20.30 Uhr, Bürgersaal Schönau

4.04.015	Deutsch besser verstehen und 
schreiben
15 x montags ab 28. September 2020
18.00 – 19.30 Uhr
Pavillon des Gymnasiums

TV Todtnau Abt. Handball

Der Dauerkartenverkauf ist angelaufen!
Setzen Sie ein Zeichen und unterstützen 
Sie mit dem Kauf einer Dauerkarte die 
Aktiv- und Jugendmannschaften des TV 
Todtnau Abt. Handball. Eine Dauerkarte 
berechtigt zum kostenlosen Eintritt bei 

allen Heimspielen unserer Damen (Süd-
badenliga) und Herren (Landesliga) in 
der Saison 2020/21.
Aufgrund der geltenden Corona-Vorga-
ben können wir zu unseren Heimspielen 

maximal 120 Zuschauer/innen zulassen. 
Als Dauerkarteninhaber/in erhalten 
Sie einen garantierten Eintritt zur Sil-
berberghalle, wenn Sie sich vor einem 
Heimspieltag bis Donnerstag per E-Mail 
(heimspieltag@handball-todtnau.de) bei 
uns anmelden. 
Diese Saisonkarte ist bei allen Aktiv-
spielern/innen oder alternativ auch an 
der Eintrittskasse am ersten Heimspiel 
der Saison am Sonntag, den 4. Oktober 
2020 ab 14.30 Uhr erhältlich. Seien Sie 
der achte Mann bzw. die achte Frau in 
der Silberberghalle!
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VHS Oberes Wiesental

Freie Plätze in Zell im Wiesental
Zell i. W.

Tanzen entspannt lernen und dabei 
Freude haben – zweiteilige Tanz-Werk-
statt für Paare und Singles – beide Teile 
finden im Gymnastikraum der Mensa 
statt, Dozent: Richard Szutenberg, Ge-
bühr: jeweils 60,00 €, je mind. 6 Teiln.
2.05.146 Teil 1 wird von 22. September 
2020 auf 29. September 2020 verschoben
6 x dienstags ab 29. September 2020
17.30 Uhr – 19.00Uhr
2.05.156 Teil 2 
6 x dienstags ab 10. November 2020
17.30 Uhr – 19.00 Uhr	

Tanz „After Work“ für Genießer – den 
Abend mit Bewegung, Entspannung und 
Musik beschließen, im Gymnastikraum 
der Mensa, Dozent: Richard Szutenberg,
Gebühr: 60,00 €, mind. 6 Teilnehmer
2.05.176 Teil 2
6 x dienstags ab 10. November 2020
19.30 Uhr – 21.00 Uhr

3.01.226 Hatha Yoga
19 x donnerstags ab 1. Oktober 2020
18.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
im Gymnastikraum der Mensa
Dozentin: Ramona Gäpler
Gebühr: 114,00 €, mind. 10 Teilnehmer

3.02.306 Fitness & Wirbelsäulengym-
nastik
15 x montags ab 28. September 2020
17.50 Uhr – 18.35 Uhr im städt. Kinder-
garten Zell, Dozentin: Sigrid Anti	
Gebühr: 60,00 €,	 mind. 10 / max. 12 
Teilnehmer

3.02.366 Stepp-Aerobic
10 x donnerstags ab 1. Oktober 2020 
18.45 Uhr – 19.30 Uhr in der Ger-
hard-Jung-Schule Zell, Dozentin: Sigrid 
Anti,	 Gebühr: 40,00 €,	 mind. 10 / 
max. 12 Teilnehmer

3.02.426 Bauch-Beine-Po
15 x montags, ab 28. September 2020 
18.50 Uhr – 19.35 Uhr im städt. Kinder-
garten, Dozentin: Sigrid Anti, Gebühr: 
60,00 €	, mind. 10 / max. 12 Teilnehmer

3.02.436 Herbst Mix
10 x freitags ab 2. Oktober 2020
18.30 Uhr – 19.15 Uhr im städt. Kinder-
garten Zell, Dozentin: Sigrid Anti, Ge-
bühr: 40,00 €, 	 mind. 10 / max. 12 
Teilnehmer

3.02.576 Trampolin springen
10 x donnerstags ab 1. Oktober 2020
18.30 Uhr – 19.15 Uhr, Bürgerhaus 
Mambach, Dozent: Bernd Elsässer,	 Ge-
bühr: 80,00 €,	 mind. 10 / max. 12 
Teilnehmer

3.02.856 Aqua fit
10 x dienstags, Termin wird noch be-
kanntgegeben 
19.15 Uhr – 20.00 Uhr im Hallenbad 
Maulburg, Dozentin: Sigrid Anti, Ge-
bühr: wird noch bekanntgegeben (zzgl. 
Eintritt in das Hallenbad)
mind. 10 / max. 12 Teilnehmer

3.02.866 Aqua fit
10 x mittwochs,Termin wird noch be-
kanntgegeben 

19.15 Uhr – 20.00 Uhr im Hallenbad 
Maulburg, Dozentin: Sigrid Anti, Ge-
bühr: wird noch bekanntgegeben (zzgl. 
Eintritt in das Hallenbad)
mind. 10 / max. 12 Teilnehmer

4.05.006 Deutsch als Fremdsprache 
mit sehr wenig Kenntnissen
10 x dienstags ab 6. Oktober 2020
8.45 Uhr – 9.30 Uhr im städt. Kinder-
garten, Gottfried-Fessmann-Straße 19, 
Zell im Wiesental
Dozentin: Hannelore Kaiser, Gebühr: 
60,00 €, mind. 10 / max. 12 Teilnehmer

5.01.036 Kostenloser Computer-
stammtisch im ev. Gemeindehaus Te-
gernau – alle 4 Wochen,  Termine wer-
den in der Tagespresse bekanntgegeben
Kursort: evangelisches Gemeindehaus 
bei der Kirche, 79692 Kleines Wiesental, 
Tegernau

Junge vhs

3.02.226 Bewegungserziehung für 
Kinder von  2 bis 5 Jahren
12 x freitags ab 2. Oktober 2020
15.00 Uhr – 16.00 Uhr in der Sporthal-
le Atzenbach, Dozentin: Nicole Spitz,	
Gebühr: 42,00 €,	 mind. 8 / max. 14 Teil-
nehmer 

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Herren Landesliga-Süd

Trainingslager der Herrenmannschaft
Nach 5 Trainingseinheiten und 2 Test-
spielen in den letzten 4 Tagen haben un-
sere Landesliga-Herren am vergangenen 
Sonntag ihr diesjähriges Trainingsla-
ger beendet. Gerade das letzte Testspiel 
vor Saisonbeginn gegen den Landesli-
ga-Mitkonkurrenten SG Gutach/Wol-
fach (26:31) hat auf jeden Fall Lust auf 
mehr gemacht. 
In zwei Wochen am Sonntag, den 4. 
Oktober 2020 starten die Männer um 
Coach Volker Schwark mit einem Heim-
spiel gegen die SG Waldkirch/Denzlin-
gen nach sieben Jahren erstmals wieder 
in der Landesliga-Süd.

Wir freuen uns riesig darauf und hoffen, 
dass unser Hygienekonzept auch den 
Zuschauer/innen die Möglichkeit gibt, 
trotz Einschränkungen und Vorgaben 
viele tolle Handballspiele genießen zu 
können. 
Weitere Infos zu unserem Hygienekon-
zept werden wir in der nächsten Ausga-
be der Todtnauer Nachrichten an dieser 
Stelle veröffentlichen! 
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Neues vom IOW:		  Kinderfreizeit bei ZAHORANSKY

In diesem Jahr durften die Kinder der 
ZAHORANSKY-Mitarbeiter – wie 
schon im letzten Jahr – eine spannende 
Woche in der Natur genießen. Betreut 
wurden sie von den Biosphären-Rangern 
Sebastian Wagner und Florian Schmidt 
sowie von pädagogischen Fachkräften 
der TEN Academy. Alle Mitarbeiter bei 

ZAHORANSKY hatten die Möglichkeit, 
ihre Kinder in der ersten und in der letz-
ten Ferienwoche anzumelden. Im Vor-
feld wurde ein Hygienekonzept erstellt, 
damit die Kinderfreizeit auch in der Co-
rona-Zeit stattfinden kann.
Wie im vergangen Jahr bekamen die 
Kinder zu Beginn Vesperboxen, gefüllt 
mit gesunden Lebensmitteln von An-
bietern aus der Region. In den Boxen 
befanden sich unter anderem Gemüse, 
Bio-Käse, Mini-Rindersalami und Ho-
nig-Energiebällchen.
Die Schwerpunkte des Programmes la-
gen auf der Besiedlungsgeschichte des 
Schwarzwaldes und auf der nachhal-
tigen Nutzung von Energiequellen. Bi-
osphärengebiet-Geschäftsführer Walter 
Kemkes sagte: „Der Schutz unserer Na-
tur ist so wichtig wie nie. Während un-
serer Biosphären-Erlebniswoche ermög-
lichen wir Kindern aus der Region einen 
Einblick in das Wissen und Handeln 
der Menschen, die diese Kultur- und 
Naturlandschaft geprägt haben.“ Ulrich 
Zahoransky, Vorstand des Traditionsun-
ternehmens, ergänzt: „Wir haben immer 
schon großen Wert auf verantwortungs-

volles Wirtschaften gelegt. Im Austausch 
mit dem Biosphärengebiet möchten wir 
den Wert der Nachhaltigkeit auch der 
jüngeren Generation weitergeben.“
Durch das Programm konnten die Kin-
der spielerisch ihr Wissen erweitern. In 
kleinen Workshops konnten sich die 
Kinder zwischen den Themen Köhle-
rei, Holzschneflerei oder Wasserkraft 
entscheiden. Beispielsweise bauten sie 
einen Kohlenmeiler im Miniformat, an 
dem der Verkohlungsprozess anschau-
lich nachvollzogen werden konnte. An 
einem selbstgebauten Modell eines Was-
sermühlrades lernten die Kinder Wis-
senswertes über die Kraft des Wassers 
und nachhaltige Energieerzeugung.
Allen Beteiligten hat das gebotene Pro-
gramm sehr viel Spaß bereitet. Aus die-
sem Grund plant ZAHORANSKY, auch 
für die nächsten Sommerferien wieder 
Kinderfreizeit anzubieten.

www.zahoransky.com
www.i-o-w.org

Tennisclub Todtnau

Leistungsklassen-Turnier ein voller Erfolg
Bei unserem diesjährigen LK-Turnier 
strahlten das Wetter, die Teilnehmer und 
das Orga-Team mit Tobi Haas und Thomi 
Ueber mit der Sonne um die Wette.Das 
Teilnehmerfeld war sehr groß und auch 
unglaublich stark. Man kam an Kapazi-
tätsgrenzen für ein Mehrtagesturnier.
Bei den aktiven Herren hatten wir viele 
einstellige LK-Spieler aus allen Ecken 
Süddeutschlands am Start. Top-gesetzt 
war Sebastian Geigle mit LK3, der bereits 
mehrfach den Titel gewinnen konnte. 
Auch dieses Jahr war er wieder ganz vorne 
mit dabei. Im Halbfinale hatte er es wie-
der mit Hans Jörg Albiez aus München zu 
tun. Wie letztes Jahr konnte er ihn wieder  
bezwingen und zog ins Finale ein. Sein 
Bruder hatte es da deutlich schwerer. To-
bias Geigle musste im Viertelfinale sowie 
im Halbfinale über den Match-Tie-Break 
gehen. Das Finale war dann wie letztes 
Jahr von sehr schnellen Ballwechseln ge-
prägt. Mit 6:2 und 6:4 konnte Sebastian 
den Titel und das Preisgeld gewinnen.
Die Herren 40 waren mit 8 Teilnehmern 
das kleinste Feld. Dass allerdings so ein 
Hochkaräter wie Christoph Back gemel-

det hatte, machte es für die Teilnehmer 
umso interessanter. Christoph war vor 
seinen Verletzungen in 2011 Weltrangli-
sten-Erster der ITF-Tennisrangliste der 
Herren 40 und 2-facher Europameister. 
Im Finale hatte er auch mit unserem 
Lokalmatador Thomi Ueber keine Pro-
bleme. Die Gegner waren sich einig, dass 
es auch mal sehr spannend ist, so eine 
Lehrstunde zu erhalten.
Die Herren 50 waren mit  18 Teilneh-
mern und sehr hochklassigen Spielern 
sehr gut besetzt. Vorjahressieger und 
deutscher Ranglistenspieler Jürgen Schä-
fer war ebenso am Start wie der mehr-
fache Sieger Andi Koliska aus Bonndorf, 
Südwestliga Spieler Veit Lemke aus Gun-
delfingen sowie der frühere ATP-Welt-
ranglisten-Spieler Gerd Albiez aus Tien-
gen. Und was das Feld versprach, wurde 
gehalten. Tolle Spiele sowohl während 
der Vorrunde als auch in 2 Halbfinals, 
die es in sich hatten. Jürgen Schäfer und 
Gerd Albiez zeigten ihre Klasse und spiel-
ten über 2 Stunden hochklassiges Tennis. 
Gerd konnte dabei knapp mit 7:6 und 
6:4 die Oberhand behalten. Spektakulär 

war sein „Beckerhecht“ im Tie-Break 
des ersten Satzes. Im anderen Halbfina-
le trafen sich wieder Andi Koliska und 
Veit Lemke. Dieses Mal konnte sich Veit 
in einem schnellen Spiel durchsetzen. 
Das Endspiel entwickelte sich kurios. 
Nachdem Gerd Albiez den ersten Satz 
klar für sich entscheiden konnte, zollte 
er dem anstrengenden Halbfinale Tribut. 
Veit Lemke nutzte dies aus und konn-
te ausgleichen. Der Match-Tie-Break 
entwickelte sich zu einem Krimi. Am 
Ende behielt Gerd mit 11:9 die Oberhand. 
Alle Teilnehmer waren sich einig, dass 
es wieder ein gelungenes Turnier war. 
Bei der Siegerehrung, die Bürgermeister 
Stellvertreter Roland Dörflinger von 
Feldberg durchführte, konnte er Sach-
preise sowie das Preisgeld für die Zweit-
platzierten und Sieger verteilen.  Nächstes 
Jahr wartet dann das 10-Jährige, bei dem 
die Veranstalter und das Orga-Team Tobi 
Haas und Thomi Ueber jetzt schon  einige 
Ideen fürs Jubiläum haben.   
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Ganz schön mutig waren alle Kinder 
und Jugendlichen der Renngruppe vom 
Skiclub Todtnau. Am vergangenen Frei-
tag trafen wir uns um 14.00 Uhr am 
Kletterfelsen in Todtnau, um gemein-
sam den Klettersteig zu machen. Die 
Hälfte der Kinder klettert regelmäßig,  
für die andere Hälfte war es doch etwas 
ungewohnt.
Alle Kinder wurden ausgestattet mit 
Helm, Gurtzeug und Abseilachter. Mo-
ritz Mond als geübter Kletterer führte die 
Gruppe an. Über den kurzen Waldweg 
erreichten wir alsbald den Klettersteig. 
Bei optimalem Wetter wurden aus den 

Rennkids geübte „Kletterziegen“. Tritt-
sicher, konzentriert ging es Schritt für 
Schritt nach oben – über die Seilbrücke 
– bis ans Ende des Klettersteigs.
Nach einer kurzen Verschnaufpause 
ging es nochmals zur Hälfte zurück auf 
die Seilbrücke – von dort durften sich 
alle Kinder und Jugendlichen abseilen.
Nachdem alle Teilnehmenden den Klet-
tersteig mit Bravour gemeistert hatten, 
gab es noch eine kleine Stärkung am 
Grillplatz. Ein tolles Event abseits der 
Skipiste, bei dem einige Kinder über sich 
hinausgewachsen sind. Ein großes Dan-
keschön an alle Helfer!

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Klettern der Racergruppe 

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Saisonauftakt der Biathlonnachwuchsserie 
des Deutschen Skiverbands
Vom 9. – 11. Oktober 2020 findet in 
Todtnau das Auftaktwochenende des 
Deutschlandpokals der Saison 2020/2021 
statt. Insgesamt werden 150 Athleten aus 
Deutschland erwartet. Die Pandemiebe-
dingungen erfordern von Veranstaltern 
und Sportlern höchste Anstrengungen 
und Disziplin.
Beginnen wird das Wochenende am Frei-
tag den 9. Oktober mit einem Wettkampf 
der besonderen Art. Die Gisibodenstraße 
zwischen Geschwend und Gasthaus Gisi-
boden wird am Vormittag zur Rennstre-
cke, auf 6 km müssen knapp 600 Höhen-
meter auf Skirollern in der klassischen 
Langlauftechnik überwunden werden. 
Dazu wird die Gisibodenstraße in der 
Ortslage (Ortsausfahrt) bis zum Gast-
haus zwischen 8.30 Uhr und 12.30 Uhr 
für den öffentlichen Verkehr komplett 

gesperrt, wir bitten alle Anwohner um 
Berücksichtigung der Straßensperrung 
und bedanken uns für das Verständnis 
für die Nachwuchsathleten.
Am Samstag und Sonntag finden dann 
in der Nordic-Arena Notschrei die Bi-
athlonwettkämpfe statt. Dort werden die 
Athleten zu Fuß und auf Skatingskirol-
lern die Herbstleistungskontrolle für den 
anstehenden Winter bestreiten. 
Die Pandemiesituation stellt den Skiclub 
Todtnau vor neue Herausforderungen in 
der Durchführung einer Rennveranstal-
tung. Durch die Umsetzung eines eigens 
auf die Veranstaltung zugeschnittenen 
Hygienekonzepts, sollte es auch unter 
den erschwerten Bedingungen ein span-
nendes Wochenende werden. Weitere In-
formationen sind auf der Homepage des 
Skiclub Todtnau einsehbar.
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SC Todtnauberg MTB-Team

Podestplatz beim Schwarzwälder MTB Cup in Kirchzarten
Am Wochenende stand der erste von 
zwei Läufen des Schwarzwälder MTB 
Cups in Kirchzarten auf dem Programm. 
Diesmal durften alle – von der Elite bis 
zur U9 – an den Start. Für uns nahmen 
zuerst die U15er die fahrtechnisch nicht 
all zu schwere Strecke unter die Stollen. 
Einzig das Steinfeld war eine Heraus-
forderung. In ihrem ersten U15-Cross-
Country-Rennen über die lange Distanz 
fehlten bei Leon (38.) und Felix (24.) 
noch etwas Druck auf dem Pedal und 
ein paar Körner hintenraus. Darius (36.) 
konnte hier schon von einigen Rennen 
in der Schweiz profitieren und hatte im 
Zielsprint die Nase knapp vor Leon.
Bei den U13w durfte Emily aus der Pole 
Position starten (die Startplätze wurden 
gelost) und kam gemeinsam mit Sarah 
sehr gut aus dem Start-Loop ins Rennen. 
Während Emily sich im Zielsprint noch 
einen tollen Platz 6 in ihrem ersten U13 
Rennen sichern konnte, musste Sarah 
gegen Ende ein wenig abreißen lassen 
und kam auf Platz 10 ins Ziel. Unsere 
Technikerin Josefine hatte etwas mehr 
mit den langen Anstiegen zu kämpfen 
und beendete das Rennen auf Platz 13.
Auch für die U11er-Mädels war der 
lange Startanstieg schon vorentschei-
dend für die Gesamtplatzierung. Annika 
legte einen tollen Start hin und wurde 
am Ende mit Platz 5 belohnt. Auch Jara 
kam mit der Strecke gut zurecht und 
erreichte Platz 10. Den Coup des Tages 
landete Jonas mit einem Stockerlplatz 
bei den U11m. Nach einem grandiosen 
Start auf Platz 3 liegend konnte er die-
sen gegen alle Angriffe der Konkurrenz 
bis ins Ziel verteidigen. Bei den Jüngsten 
durfte dann auch endlich Luca an den 
Start. In dem großen Durcheinander 
war der Weg das Ziel – Hauptsache Spaß 
und sturzfrei ankommen. Herzlichen 
Glückwunsch euch allen. Ihr habt toll 
gekämpft, weiter so! 

Josefine

Jonas



Nr. 39-2020    				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 19

Herren I. Mannschaft

SV Todtnau 1 – TuS Lö.-Stetten 1		 3:5    
Bereits nach zwei Minuten konnte das 
Team von Harald Wissler nach einer 
missglücken Stettener Rückgabe, die 
im eigenen Tor landete,  in Führung 
gehen. Danach hatte der Tabellenfüh-
rer  allerdings etwas mehr vom Spiel, 
und Torwart Luca Branca konnte sich 
mehrfach mit starken Paraden auszeich-
nen. Unsere Mannschaft verlegte sich 
aufs Kontern, aber auch die beste Chan-
ce von Patrick Bosl, der allein vor dem 
Gästetorwart auftauchte,  konnte nicht 
zum zweiten Tor genutzt werden. Im 
Gegenzug wurden noch vor der Halbzeit 
Todtnauer Unzulänglichkeiten gnaden-
los bestraft, sodass Stetten zur Halbzeit 

2:1 vorne lag. Leider verletzte sich beim 
zweiten Treffer Torwart Luca Branca 
und musste danach durch den Feldspie-
ler Ivan Eckmann ersetzt werden. Be-
reits zuvor mussten mit Nico Asal und 
Robin Wetzel zwei Feldspieler verletzt 
ausgewechselt werden.
Doch trotz dieser schlechten Vorzeichen 
für Hälfte zwei, gelang es unserer Elf 
bis zur Minute 60, das Spiel zu drehen. 
Torschützen waren Patrick Bosl, nach 
schöner Flanke von Tim Böhler und 
Routinier Matthias Wassmer, der den 
herausgeeilten Torwart aus 25 Metern 
per Lupfer  bezwang. Danach war sogar 
durch Tim Böher (72. Min) noch das 4:2 

möglich, aber leider landete der Ball aus 
kurzer Distanz neben dem Tor. Im An-
schluss bekam Stetten begünstigt durch 
Todtnauer Fehler wieder die Oberhand 
und stellt bis zur 78. Min auf 3:4, ehe 
Simon Dietsche noch einen Ball zum 
3:5 unglücklich ins eigene Tor ablenkte. 
Kurz vor Ende verletzte sich dann auch 
noch Ivan Eckmann, sodass die letzten 
Minuten mit Matthias Wassmer bereits 
der zweite Feldspieler das Todtnauer 
Gehäuse hütete. Es bleibt zu hoffen, dass 
sich unsere Verletzten schnell wieder er-
holen und hoffentlich im nächsten Spiel 
wieder zur Verfügung 

Vorschau
Freitag, 25. September 2020
18.30 Uhr – C-Jugend
SG Dinkelberg 2 -  SG Todtnau

Samstag, 26. September  2020               
12.00 Uhr – E-Jugend
SV Todtnau – TuS Kl. Wiesental
13.15 Uhr – D-Jugend
Todtnau – SV Liel-Niederegg.
16.00 Uhr – B-Jugend
SG Todtnau – SV Weil 2
18.00 Uhr – Damen
SV Todtnau – FC Hauingen

18.00 Uhr –Herren I
SG FC Wehr-Brennet 2 – SV Todtnau 1 

Sonntag, 27. September  2020
10.30 Uhr –Herren II
SV Todtnau 2 – SC Haagen 3

13.00 Uhr –A-Jugend
Todtnau – JFV Region Rheinfelden
15.30 Uhr – B-Jugend Mädchen
SV Todtnau – TuS Kl. Wiesental

Herren II. Mannschaft

SC Minseln – 
SV Todtnau 2	       8:1
Unser Team zeigte gegen einen starken 
Gastgeber vor allem defensiv eine sehr 
ausbaufähige Leistung. Den Ehrentreffer 
erzielte Fabio Röder.

Weitere Ergebnisse
C-Jugend SG Todtnau – JFV Region 
Rheinfelden 2 		               1:0
Den Siegtreffer für unsere C-Junioren 
markierte Paul Sättele.

B-Jugend TuS Binzen 2
– SG Todtnau		             11:1
Den Ehrentreffer markierte Mehdi 
Maalaoui.

Damen TuS Binzen – SV Todtnau		
				                 0:5
Die Tore zu einem verdienten Aus-
wärtssieg und gelungenen Punkt-
spielauftakt machten Magdalena 
Wilczek (2), Lorena Kiefer, Sina Jun-
gel und Hanna Thoma.

A-Junioren SG Schliengen
 – SG Todtnau		               4:3
Unser junges A-Juniorenteam zeigte 
eine ordentliche Leistung. Leider 
konnte eine 3:1-Führung aufgrund 
zahlreicher verletzungsbedingter 
Ausfälle nicht über die Zeit gebracht 
werden. Torschützen waren Hannes 
Laile, Norman Kania und Jonas Mut-
ter.


